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Get Real.  Use Your Own Tee. T M

SPORTISCA T-Range. Get real. Use your own TeeTM. 

Realitätsnahes Training auf der Driving Range. 

Regelmässiges Training auf der Driving Range ist für jeden Golfer Pflicht. Es macht Sinn, diese 

Trainingszeit möglichst effizient zu nutzen. Grundvoraussetzung für ein effizientes Training ist ein 

möglichst realitätsgetreues Umfeld. Die Interaktion zwischen Schlägerkopf, Ball, Tee und Rasen 

ist bei jedem Schwung zentral. Insbesondere in Bezug auf Tee und Rasen findet man heute auf 

Driving Ranges häufig ausgesprochen realitätsfremde Verhältnisse vor. Einerseits ein bürstenartiger, 

um das Tee deformierter Kunstrasen. Andererseits ein dickes, fest integriertes Gummi-Tee. Diese 

Ausgangslage bringt folgende Nachteile mit sich:

Der Spieler muss seine Ansprechposition um das vorgegebene Gummi-Tee finden, 

anstatt dass er seine Position zum Aufteen selbst definiert.

Die Interaktion zwischen einem fest integrierten Gummi-Tee und einem losen Tee, 

wie auf dem Golfplatz eingesetzt, ist nicht die Gleiche. Dies wird durch beachtliche 

Leistungsunterschiede vieler Spieler zwischen der Driving Range und Golfplatz 

eindrücklich belegt.

Die Höhe zum Aufteen ist durch das Gummi-Tee vorgegeben oder auf wenige 

Standardgrössen beschränkt

Um mit echten Tees trainieren zu können, stehen Spieler häufig vor die eigentlichen 

Abschlagspositionen. Dies bringt Gefahr und stört die ordentlich trainierenden 

Spieler.

Um naturgetreue Abschlags-Trainingsflächen zu bieten, wird nicht selten ein 

Naturrasenbereich zur Verfügung gestellt. Diese sind der grossen Belastung auf der 

Driving Range aber nur selten gewachsen.

Um diese bekannten und vielerorts notgedrungen akzeptierten Schwachstellen des Trainings auf der 

Driving Range zu beseitigen, hat SPORTISCA viel Zeit und Energie in die Entwicklung des neuen 

T-Range investiert. Auf Grundlage jahrzehntelanger Tufting-Erfahrung ist es gelungen, ein neuartiges 

Produkt zu entwickeln, welches die bisherigen Schwachstellen des Trainings auf der Driving Range zu 

seinen eigentlichen Vorteilen macht.
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T-Range Benefits

Der Spieler definiert seinen Standort, sowie seine Ansprechposition selbst und steckt den Tee dort 

ein, wo er ihn haben möchte.

Die häufig problematischen Naturrasen-Abschlagbereiche auf der Driving Range entfallen

Keine Probleme mit gesperrten Abschlagbereichen 

Keine pflegeintensiven Naturrasenbereiche auf der Driving Range 

Mehr Sicherheit: Es kann ein klarer Abschlagsbereich definiert werden. Auch 

Spieler, welche mit einem echten Tee trainieren wollen, müssen nicht mehr vor die 

eigentlichen Abschlagsplätze stehen 

Keine Störung der im ordentlichen Sektor trainierenden Spieler durch jene, die sich 

vor die Abschlagsmatten stellen

Use your own Tee: Realitätsgetreue Trainingsverhältnisse und Schläger/Ball/Tee-Interaktion

Stufenlose Höhenverstellbarkeit: Definieren Sie die Ballhöhe nach Ihrer Vorstellung.
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Driving Range Abschlagsstationen

Es sind zwei Versionen verfügbar. Version 1 ist sowohl für Rechts-, als auch Linkshänder einsetzbar. 

Version 2 ist, je nachdem wie sie gelegt wird, entweder für Links- oder für Rechtshänder bestimmt.

Version 1

Abschlagsfläche (grün)

Standfläche (grau)  Format: 1.6 x 2m

Version 2

Abschlagsfläche (grün)

Standfläche (grau)  Format: 1.2 x 2m

Die Standfläche besteht aus einem griffigen, für Golfschuhe optimierten Rasen.  SPORTISCA T-Range 

bildet die Abschlagsfläche.


